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Leben mit einem Kind 
mit Hörbehinderung



Visuell Leben

Kommunikation ist die Basis für Verstehen, Lernen,  

Entwicklung, Beziehungen und in Folge für eine selbst-

sichere Identität. Sprache ist eine der Hauptformen in 

der Kommunikation. Kinder mit Hörbehinderung können 

gesprochene Sprache nicht vollständig oder gar nicht 

hören (unabhängig von technischen Hörhilfen), jedoch die 

Welt und Sprache über die Augen wahrnehmen und eine 

Gebärdensprache erwerben.

Wissenswertes und Tipps zum zwei- 
sprachigen Leben mit ÖGS und Deutsch

	 Weniger ist mehr – mit ein paar Gebärden beginnen

	 Blickkontakt halten

	 Gebärden oft verwenden und wiederholt zeigen

	 Geduldig mit sich selbst sein: eine neue Sprache 		

	 lernt man nicht von heute auf morgen. 

	 Es ist wichtig für Ihr Kind, dass ihm der Zugang zur 		

	 ÖGS leicht ermöglicht wird. 

	 Haben Kinder eine Sprache gefestigt erworben, 		

	 ist das Erlernen einer weiteren Sprache wesentlich 		

	 leichter. 

BERATUNG

Wichtig für jedes Kind ist, dass Kommunikation mit 

den Eltern, der Familie und der Umwelt stattfindet. 

Egal in welcher Form: Mimik, Gestik, Augenkontakt, 

Gebärden, Bilder. 

Entscheidend ist aber auch, dass Kinder Zugang zu 

einer Gebärdensprache und Kontakte zu anderen 

gebärdensprachigen Kindern und Erwachsenen 

bekommen. In Österreich wird die Österreichische 

Gebärdensprache (ÖGS) verwendet.



Häufig gestellte Fragen von Eltern

>> 	Kann mein Kind einen altersadäquaten  
	 Spracherwerb durchleben? <<   

Ja. Spracherwerb passiert mühelos und ungesteuert durch 

entsprechenden sprachlichen Input von Geburt an. Für 

Kinder bedeutet dies zum einen, dass die Hörbehinderung 

früh erkannt wird und bei Bedarf technische Hilfsmittel  

verwendet werden. Zum anderen, dass sie Zugang zu einer 

visuellen Sprache bekommen wie die ÖGS. Diese können  

die Kinder über die Augen aufnehmen und als Erst- 

sprache erwerben. Dadurch haben sie Zugang zu ihrer 

Umgebung und der Welt sowie eine fundierte Sprachbasis, 

mit der sie weitere gesprochene/geschriebene und gebärdete 

Sprachen lernen können.

>> 	Schließen sich technische Hilfsmittel  
	 und ÖGS aus? << 

Nein. Es gibt unterschiedliche technische Hilfsmittel und  

Herstellerfirmen. Lassen Sie sich in dieser Frage Zeit. Hör- 

hilfen können im Alltag und Spracherwerb eine Stütze sein.  

Es sollte jedoch nicht das Kind als neugieriges, lernendes 

und kommunizierendes Wesen übersehen werden, das die 

Welt über die Augen wahrnimmt. Das Kind wird später 

durch seine Mehrsprachigkeit selbst entscheiden, in 

welcher Sprache es sich ausdrücken und kommunizieren 

möchte.

>> 	Ist eine Hörbehinderung  
nur eine Behinderung? <<   

Nein. Hörbehinderung wird oft rein medizinisch definiert. 

Diese Sichtweise konzentriert sich nur auf das Ohr und 

auf die Defizite des Gehörs. Eine Hörbehinderung ist aber 

mehr als eine Sinnesbehinderung. Menschen mit Hör- 

behinderung sind Teil einer sprachlichen Minderheit, die 

durch die gemeinsame Sprache, Kultur und Werte geeint ist.  

Diese Sichtweise konzentriert sich nicht nur auf die 

Defizite einer Person mit Hörbehinderung, sondern auf die 

sozio-kulturellen Aspekte der Gehörlosengemeinschaft. 



Unsere Angebote

	 Individuelle Beratung in ÖGS und Deutsch
	 Informationsveranstaltungen und Vorträge
	 Familiensprachförderung zu Hause

Infos, News und Angebote finden Sie auch 
im Internet unter www.kinderhaende.at

Die Lebensgeschichten von Menschen mit Hörbehinde- 

rung sind so bunt wie die Gesellschaft. Manche haben 

ein Studium absolviert, andere eine Lehre, manche haben 

eine eigene Firma gegründet, sind Dolmetscher:innen, 

Musiker:innen oder Sozialarbeiter:innen geworden oder 

in die Politik gegangen. 

 

Gleich ob mit dem Auto durch die Welt, zu Fuß oder mit 

dem Fahrrad, mit Ihrer Unterstützung wächst Ihr Kind zu 

einem autonomen Erwachsenen heran.  

Dieses Angebot wird unterstützt von



Die Österreichische Gebärdensprache –  
mit Händen sprechen

Die Österreichische Gebärdensprache – abgekürzt ÖGS 
– gehört zur Sprachfamilie der Gebärdesprachen. Sie ist 
eine von vielen Gebärdensprachen auf der Welt, die alle 
mit Händen, Mimik und Oberkörper artikuliert werden. 
Sie ist eine vollwertige, natürliche Sprache mit einer 
komplexen Grammatik. 

Der Erwerb einer Gebärdensprache erfolgt wie der  
Erwerb einer gesprochenen Sprache: Lallphase, Brabbel- 
phase, 1-Wortsatz bis hin zum Erwerb der gramma-
tischen Regeln. ÖGS ermöglicht das Ausdrücken von 
Poesie ebenso wie das Erzählen von Witzen. Sie ist seit 
2005 als Sprache in der österreichischen Verfassung  
anerkannt. 

MAMA

Viele Familien nutzen in ihrem Alltag zwei  
oder mehrere unterschiedliche Sprachen.  

Mehrsprachigkeit ist ein Vorteil!

PAPA

SCHLAFEN DANKE



Möchten Sie sich persönlich 
informieren und beraten lassen?  

Wir sind da für Sie!

>> Jacob gebärdet schon,  
was er zum Frühstück essen will, toll! <<

Mutter von Jacob, 19 Monate

kinderhände
Verein zur Förderung der Österreichischen Gebärden- 

sprache bei Kindern als Erst-, Zweit- und Fremdsprache

Stumpergasse 48/4, 1060 Wien

T: 0680 1305119, E: info@kinderhaende.at

I: www.kinderhaende.at

Spendenkonto: Volksbank Wien 

IBAN: AT70 4300 0406 8626 8000

kinderhände Beratungsstelle 

SMS oder Tel 0680/130 51 19

E-Mail: beratung@kinderhaende.at

www.kinderhaende.at


